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Dieses faszinierende, mit Herzblut geschriebene Buch deckt das Geheimnis 
großer Geigenbaukunst auf, vom Finden „singender“ Baumstämme bis hin zum 

begnadeten Moment im Konzert, in dem Musiker und Instrument eins werden. Seite für 
Seite begreift man staunend, wie viel Geist jede einzelne Geige dank der Meisterschaft ihres 
Erbauers empfangen und in Bewusstheit, Vollmacht und Schönheit des Klangs verwandeln 
kann. Ein tiefgründiges Buch, das sich der Tiefendimension des Lebens öffnet und den 
„unerhörten Sinn des Lebens“ in zahlreichen Gleichnissen und persönlichen Erlebnissen 
auszudrücken versteht. Martin Schleskes Buch will langsam gelesen werden, es erfordert die 
Geduld, die der Geigenbaumeister selbst übt, wenn eine Geige unter seinen Händen wohl 
geraten soll. Dass ihm dieses Buch wohlgeraten ist, in seinem tiefen Anspruch und auch in 
seiner schönen äußeren Gestalt, ist ein Glücksfall für musisch und spirituell interessierte 
Leser. Der Geigenbau-Meister ist, wie es ein Meister Eckart ausdrücken würde, zu einem 
Lebe-Meister geworden, in dessen Geistes-Werkstatt man der Präsenz des Göttlichen gewiss 
sein darf. 


